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Start des städtischen 
Kinderferienprogramms

 
Das städtische Kinderprogramm bot in 
den vergangenen Wochen bereits viele 
Abenteuer: Von Designertassen über Kin-
derküche, Poi und Fechten bis hin zu Zahn-
gesundheit, Brauereiführung, Kutschfahrt 
oder Pizzabacken. Auch in den nächsten 
Wochen warten viele spannende Pro-
grammpunkte auf die Kinder.  (Seite 4)

Neues aus Tauberbischofsheim
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„Round Table“ übergab Feuerwehrauto für Kinder 
Die Veranstaltung „Live im Klosterhof“ ist auch in diesem Jahr mit ihrem Erlös ein Gewinn 
für das Gemeinwohl: Neben der Liobakirche wurde das nagelneue Spielgerät in Form 
eines Feuerwehrautos eingeweiht. „Round Table Tauberbischofsheim“ investierte den 
Erlös aus dem Jahr 2017 in das bunte Spielgerät. „Dass eine Veranstaltung mit einer so 
großen Fangemeinde über die Stadtgrenzen hinaus nicht nur für großartige Unterhal-
tung für Bürgerinnen, Bürger und Gäste sorgt, sondern sich auch in jedem Jahr mit den 
Einnahmen für das Allgemeinwohl einsetzt, ist vorbildlich und ein Gewinn für die Stadt 
Tauberbischofsheim“, so Bürgermeister Wolfgang Vockel. (Seite 3)

Freuen sich über das neue Spielgerät: Die zweijährige Hannah, Lukas Fleck, Zoltan Szlaninka, 
Björn Progl, Steffen Boller, Bürgermeister Wolfgang Vockel und Frank Jäger (v. l.) 
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„Aktionssamstag International“ auf dem Tauberbischofsheimer Marktplatz

Stadtverwaltung: 
Karin Lang feierte 40-jähriges Dienstjubiläum

Auf große Resonanz stieß der „Aktions-
samstag International“ auf dem Tauberbi-
schofsheimer Marktplatz. Viele verschie-
dene Kulturen waren auf dem Marktplatz 
vertreten und es gab ein leckeres Buffet 
der Frauen aus der Anschlussunterbrin-
gung in Tauberbischofsheim. 
Das Integrationsteam der Stadt infor-

mierte über seine Arbeit und der Weltla-
den präsentierte bei gemütlichem Kaffee 
nicht nur seine Waren, sondern bot auch 
Informationen und Hintergründe zu den 
einzelnen Produkten an. Die kulinarischen 
Köstlichkeiten auf Spendenbasis ergaben 
Einnahmen von 312,13 Euro.

Ganze 40 Jahre arbeitet Stadtoberinspek-
torin Karin Lang nicht nur im öffentlichen 
Dienst, sondern über die gesamte Zeit bei 
der Stadtverwaltung Tauberbischofsheim. 
„Ein ausgesprochen seltenes Ereignis“, wie 
Bürgermeister Wolfgang Vockel betonte 
und bedankte sich im Rathaus für die lang-
jährige Mitarbeit und die ausgezeichneten 
Leistungen für die Stadt.
Karin Lang wurde 1962 in Tauberbischofs-
heim geboren und begann ihre Ausbil-
dung zum mittleren nichttechnischen 
Verwaltungsdienst 1978. 1980 erfolgte die 
Übernahme in das Beamtenverhältnis auf 
Probe, nach ihrem Einsatz im Passamt und 
bei den Stadtwerken wurde sie 1994 Mit-
arbeiterin in der Stadtkasse. Inzwischen 
leitet sie diese seit 19 Jahren als Kassen-
verwalterin und Vollstreckungsbeamtin. 
„Unsere Kasse ist bei Ihnen in besten Hän-
den!“ lobte Bürgermeister Wolfgang Vo-
ckel Lang als „hochloyale, zuverlässige und 
lösungsorientierte“ Mitarbeiterin. Mit ihrer 
direkten und offenen Art, ihrem Pflichtbe-
wusstsein und ihrer Belastbarkeit sei sie 
eine „Beamtin, die ein Staat sich wünscht“.  
Im Haus ist sie nicht nur für ihre Hilfsbe-
reitschaft beliebt, sondern auch für ihre 
Backkunst, die des Öfteren den Kollegen 
zugutekommt.
Karin Lang ist verheiratet und hat zwei 
Töchter. In ihrer Freizeit ist sie gerne in der 

Natur und möchte in Kürze den Jagdschein 
machen, um sich um die Ausbildung von 
Jagdhunden zu kümmern. Schon jetzt en-
gagiert sie sich mit ihren Hunden Ninus 
und Frieda bei der Rettungshundestaffel 
Main-Tauber.
Für ihre Zukunft wünschen der Bürger-
meister, der Personalrat und die Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung Lang noch viele 
Jahre bei bester Gesundheit.

Karin Lang feierte jetzt ihr 40-jähriges Dienst-
jubiläum. Bürgermeister Wolfgang Vockel 
gratulierte der zuverlässigen Mitarbeiterin 
im Namen der ganzen Stadtverwaltung. 

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Platzkonzert am 1. September 
mit Turmbläsern 

Das vorletzte Platzkonzert in diesem Jahr 
findet am 1. September zwischen 10.30 
und 12 Uhr auf dem Marktplatz statt. Dies-
mal sind die Turmbläser Gustav Endres 
und Andreas Schreck von der Stadt- und 
Feuerwehrkapelle Tauberbischofsheim 
dabei und unterhalten das Publikum mit 
bekannten Melodien.
Auch der Winzerhof Wille ist vor Ort. Der 
Winzerhof Wille stammt aus dem Weinort 
Dittwar. Dieser ist vor allem durch seine 
Schwarzriesling-Weine bekannt, die im 
Gewann „Dittwarer Ölkuchen“ angebaut 
werden.
Das letzte Platzkonzert findet am 6. Ok-
tober statt. Interessierten Vereinen, Or-
ganisationen und Einrichtungen wird 
angeboten, sich im Rahmen der weiteren 
Platzkonzerte auf dem Marktplatz zu prä-
sentieren. Hierzu melden Sie sich bitte bei 
der Stadtverwaltung, Frau Hepp, Tel.: 803-25.

für die Ausgabe am 5. September 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 28. August 
2018, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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58 Schüler/innen legten das Sportabzeichen ab. Rektorin Sabine Ressel und ihr Lehrerkollegium freuen sich mit den Kindern über ihre Er-
gebnisse.

Tolle Erfolge an der Christian-Morgenstern-Grundschule

„Round Table“ übergab Feuerwehrauto für Kinder
Die Veranstaltung „Live im Klosterhof“ ist 
auch in diesem Jahr mit ihrem Erlös ein Ge-
winn für das Gemeinwohl: Neben der Lio-
bakirche wurde das nagelneue Spielgerät 
in Form eines Feuerwehrautos eingeweiht. 
„Round Table Tauberbischofsheim“ inves-
tierte den Erlös aus dem Jahr 2017 in das 
bunte Spielgerät. „Dass eine Veranstaltung 
mit einer so großen Fangemeinde über die 
Stadtgrenzen hinaus nicht nur für großar-
tige Unterhaltung für Bürgerinnen, Bürger 
und Gäste sorgt, sondern sich auch in je-
dem Jahr mit den Einnahmen für das Allge-
meinwohl einsetzt, ist vorbildlich und ein 
Gewinn für die Stadt Tauberbischofsheim“, 
so Bürgermeister Wolfgang Vockel.
Geliefert wurde das Auto in Einzelteilen. 
„Das war schlimmer als jedes Ikea-Regal“, 
so der Präsident Björn Progl, der mit 13 
Leuten an einem Abend das Gerät zusam-
mengebaut hatte. In der vergangenen 
Woche betonierte dann Brandel-Bau das 
Fundament und der Fallschutz wurde ein-
gesetzt. Schon vor den Sanierungsmaß-
nahmen stand an gleicher Stelle ein Feuer-
wehrauto, das inzwischen von Kindern im 
Kirschengarten bespielt werden darf.

Viel Lob gab es von Tiefbauamtsleiter 
Zoltan Szlaninka und Bürgermeister Wolf-
gang Vockel, der sich mit den anwesen-
den Mitgliedern über die zusätzliche Auf-
wertung des Klosterhofes freut und dabei 
auch auf positive Auswirkungen für die 
Zukunft hofft. Man wisse um die hohe 
Belastung der Freiwilligen Feuerwehr Tau-

berbischofsheim, vielleicht biete das neue 
Spielgerät ja eine Möglichkeit, die Kinder 
schon frühzeitig für die Feuerwehr zu be-
geistern und Nachwuchs zu fördern.

Auch der Erlös aus dem diesjährigen „Live 
im Klosterhof“ soll wieder für einen wohl-
tätigen Zweck eingesetzt werden, noch 
wurde aber nicht entschieden, für welches 
Projekt. Jedes Jahr bietet die Veranstaltung 
ein besonderes Highlight in der gemüt-
lichen Atmosphäre des Klosterhofes. Zu-
sätzlich verkauft „Round Table“ jedes Jahr 
im Herbst den Glückskalender, bei dem 

es viele Preise zu gewinnen gibt. Mit den 
Erlösen aus dem Adventskalender fördert 
„Round Table“ die Aktion Bücherstart. 
Jährlich kommt durch das Engagement 
des Clubs ein fünfstelliger Betrag zusam-
men, der für soziale und gemeinnützige 
Projekte in der Region gespendet wird. 

Dass das neue Feuerwehrauto gut an-
kommt, wurde bereits nach der Freigabe 
deutlich. Die zweijährige Hannah testete 
das schattig gelegene Auto sofort auf Herz 
und Nieren und befand es für gut – einzig 
„das Tatütata fehlt“. 
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Mit Ferienbeginn startete das städtische Kinderferienprogramm
Das städtische Kinderprogramm startete 
schon am ersten Ferientag mit spannen-
den und abwechslungsreichen Abenteu-
ern: Die Kinder durften beim Netzwerk 
Familie eigene Designertassen entwerfen. 
Mit speziellen Glas- und Porzellanstiften 
konnte eine Tasse mit Untertasse bemalt 
werden. Wer wollte, durfte sogar noch wei-
teres Geschirr mitbringen. Passend zum 
Wetter und zum Ferienstart wurden die 
Tassen farbenfroh mit vielen kunterbunten 
Herzen und Blumen bemalt. Auch dachten 
viele Kinder schon an den bevorstehen-
den Urlaub an der Nordsee mit schöns-
tem Sonnenuntergang oder gestalteten 
eine Erinnerungs- und Abschiedstasse mit 
„Goodbye Grundschule“, da es für sie nach 
den Sommerferien in die weiterführende 
Schule geht. 

Am Freitag stand die „Coole Kinderkü(ö)
che“, ebenfalls angeboten vom Netzwerk 
Familie, auf dem Programm. Gleich zu 
Beginn durften die Kinder eigene Koch-
mützen basteln und mit ihren Namen 
versehen. Dann folgte Wissenswertes zum 
Arbeiten mit Lebensmitteln: Immer vor-
her die Hände waschen! Vier verschiedene 
Motive wurde mit Toastbrot und leckerem 
Käse gebacken, zum Beispiel ein Pac-Man, 
Minimänner oder Käferle. 
Mit dem „Rechtschreib-Express“ des Stu-
dienkreises Tauberbischofsheim gab es 
montags für Schülerinnen und Schüler 
ab der 7. Klasse den Deutschkurs „Recht-
schreibung und Zeichensetzung“. Zu den 
S-Lauten, Groß- und Kleinschreibung und 
Zusammen- und Getrenntschreibung wur-
den die Regeln zu den einzelnen Kapiteln 
besprochen und Fragen der Kinder beant-
wortet. Natürlich gab es dazu auch viele 
praktische Übungen.

Poi kommt ursprünglich aus Neuseeland 
und heißt übersetzt „Ball an der Schnur“. 

Das Netzwerk Familie bot dazu für Kinder 
ab sechs Jahren einen Workshop an. 
Mit Poi wird die Koordination trainiert, frü-
her wurden diese Übungen von den Mao-
ris zur Verbesserung ihrer Geschicklichkeit 
bei der Jagd ausgeführt. Später haben 
Frauen diese in Tänzen umgesetzt. Die drei 
Leiterinnen zeigten den Kindern die rich-
tigen Bewegungsabläufe, die sie teilweise 
auch in ihren Feuershows anwenden. 

Spiel und Spaß zum Thema Zahn- und 
Mundgesundheit gab es für die Kinder 
mit dem Programm „Zähneputzen ist 
cool“ der regionalen Arbeitsgemeinschaft 
Zahngesundheit. Dabei beschäftigten sich 
die 16 Teilnehmer an mehreren Stationen 
und bastelten eine Zahnputzuhr, welche 
die richtige Putzdauer anzeigt, gestalte-
ten kleine Buttons und stellten leckere Tel-
ler mit gesundem Essen zusammen, zum 
Beispiel mit „Monsterbrot“ und Obstspieß.  

Auch hieß es dieses Jahr wieder „kreuzt die 
Klingen!“. Unter fachkundiger Leitung des 
Trainers Alexander Kreis lieferten sich die 
zehn- bis zwölfjährigen Kinder ein span-
nendes Duell um den „Weltmeistertitel“. 
Nach einem kurzen Aufwärmtraining lern-
ten die jungen Fechter zunächst die drei 
Waffen Florett, Säbel und Degen kennen. 
Die richtige Fechtstellung und die tak-
tischen Bewegungen, wie den Ausfall-
schritt, hatten die Kinder schnell gelernt. 

37 Kinder erwartete dann ein erlebnisrei-
cher Nachmittag in der traditionsreichen 
Distelhäuser Brauerei. Ausgestattet mit 
einer Sicherheitsweste machten sich die 
Nachwuchsbrauer auf den Weg in das In-
nere der mehrmals ausgezeichneten Brau-
erei. Nachdem die Kids die Grundzutaten 
der Braukunst wie Hopfen, Malz, Wasser 
und Hefe kennengelernt hatten, durften 
die ganz Mutigen die großen Biertanks 
von Innen untersuchen. 

Was passiert wirklich hinter den Kulissen 
im Krankenhaus? Das haben 19 Kinder er-
kundet. 
Nach einem aufregenden Rundgang durch 
das ganze Haus erfuhren die Kinder durch 
Ultraschall, wie das Innere des Menschen, 
das Herz, die Niere, die Leber aussieht. Au-
ßerdem wurden sie gewogen, gemessen 
und probierten ein Bett des Krankenhau-
ses aus. Die Kinder freuten sich am Ende 
über einen festen oder losen Gips auf dem 
Arm und künstliche Wunden mit Bienen-
wachs und Farbe, um ihre Eltern damit zu 
überraschen.

In der zweiten Woche hieß es Pizza, Musik 
und vieles mehr für 28 Kinder, die sich zu ei-
nem italienischen Nachmittag angemeldet 
hatten. Francesco und Rocco Carella bewir-
teten die kleinen Pizzabäcker. Jeder durfte 
sich seine Pizza belegen, ob klassisch mit 
Käse oder pikant mit scharfer Salami. Das 
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Seit dem 8. August befinden sich Büros der 
städtischen Kämmerei vorübergehend auf 
dem Laurentiusberg. Da die Räumlichkei-
ten im Klosterhof renoviert werden, nutzen 
Teile der Kämmerei für ein halbes Jahr an-
gemietete Büroräume am Ganter Campus 
3 im ersten Stock, die zuvor bereits auch 
das Hoch- und Tiefbauamt der Stadt be-
herbergten. 

Damit für alle Bürgerinnen und Bürger 
die Verwaltungsangelegenheiten wie ge-
wohnt stadtnah zu erledigen sind, bleiben 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

selbstgemachte Ergebnis schmeckte dann 
natürlich besonders gut. 

Am gleichen Tag durften zehn Teilneh-
mer zwischen 10 und 16 Jahren in der 
Bildhauerwerkstatt des Kunstvereines 
Tauberbischofsheim das Bearbeiten von 
Specksteinen unter der Leitung von Gun-
ther Schmitt erlernen. Zuerst gab es eine 
kleine allgemeine Information zum Stein, 
anschließend wurde den Kindern noch 
beigebracht, wie man den Stein am bes-
ten bearbeitet und feilt. Die Mädchen und 
Jungen durften sich, nach Beachtung der 
Form und Beschaffenheit der Steine, ihre 
eigenen Formen bilden. 

Zu einer Kutschfahrt lud Alois Kuhn ein. 
Mit Schlachtruf und Liedern ging es mit 
den zwei Fjordpferden Mozart und Malvik, 
die sich über Streicheleinheiten der Kinder 
freuten, auf einen Ausflug. Während der 
Fahrt gab es ausgiebig Quizfragen rund 
um das Thema Pferd und viele interessante 
Fakten über Wild und Natur. Ziel der lusti-
gen Fahrt war der Distelhäuser Sportplatz. 
Hier konnten sich alle stärken, um sich 
danach bei Geschicklichkeitsspielen wie 
Lassowerfen und Pferderennen ordent-
lich auszutoben. Bevor alle die Heimfahrt 
antraten, verewigten sich die kleinen Kut-
scher im Gästebuch von Alois Kuhn. Ein 
harmonischer Vormittag endete mit der 
Ankunft am Bahnhof und einer Abschluss-
streicheleinheit für die beiden tüchtigen 
Pferde.

23 angehende Tennisprofis im Alter von 
sieben bis fünfzehn beherbergte der Ten-
nisclub Tauberbischofsheim. Aufgeteilt in 
sechs Gruppen erhielt jeder Teilnehmer 
eine Einführung in den Tennissport und 
dessen Regelhandwerk. Die Gruppenmit-
glieder durften sich bei Geschicklichkeits-
spielen, die die Motorik und Ballkoordina-
tion trainieren, miteinander messen, der 
Gewinner erhielt eine Medaille. Danach 
tobten sich die Nachwuchssportler im frei-
en Spiel aus und stellten ihr Können unter 
Beweis. 

Stadtkasse und des Steueramtes in den 
Räumen des Klosterhofes. 
Die Mitarbeiterinnen Andrea Künzig  und 
Vera Bartholme (Liegenschaften, Wirt-
schaftsförderung, Grundbucheinsichtsstel-
le) ziehen auf den Laurentiusberg, ebenso 
Sabine Oberst und Luisa Salzgeber (Wirt-
schaftsförderung) sowie Barbara Kuhn, 
Silke Münzner, Sandra Grotz, Erika Frank, 
Klaus Roth und Christina Dörr. Die Erreich-
barkeit per E-Mail und Telefon ist zu jeder 
Zeit gewährleistet. Die genauen Räume 
der Mitarbeiter sind online auf www.tau-
berbischofsheim.de/mitarbeiter zu finden. 

Umzug der Kämmerei während der Sanierungsmaßnahmen

„Jahresabschluss 2017 für den Eigenbetrieb der Wasserversorgung
der Stadt Tauberbischofsheim“

Der Gemeinderat der Stadt hat am 25.07.2018 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2017 
gemäß § 16 Abs. 3 EigBG für den Eigenbetrieb der Wasserversorgung der Stadt festgestellt.

Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 08.01.1992 (GesBl. 1992 - S. 21) liegt der Jahresabschluss mit dem Lagebericht 
in der Zeit vom 16. August bis einschließlich 24. August 2018 während der Dienst-
stunden im Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim – Stadtkämmerei, Ganter-Cam-
pus 3 – öffentlich aus. 

Gleichzeitig wird nach § 16 Abs. 4 EigBG in Verbindung mit § 12 EigBVO der Be-
schluss über die Feststellung des Jahresabschlusses bekanntgegeben.

Feststellung des Jahresabschlusses
 €
1. Bilanzsumme 5.755.249,63
 1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
  das Anlagevermögen 4.509.377,86
  das Umlaufvermögen 1.240.568,70
  die Rechnungsabgrenzungsposten 5.303,07

 1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
  das Eigenkapital 1.883.178,38
  den Gewinnvortrag 41.953,59
  den Jahresverlust     - 124.379,57 1.800.752,40
  die empfangenen Ertragszuschüsse  412.622,00
  die Rückstellungen  177.700,00
  die Verbindlichkeiten  3.363.354,68
  die Rechnungsabgrenzungsposten  820,55

2. Jahresverlust  124.379,57
 2.1. Summe der Erträge  1.770.972,05
 2.2. Summe der Aufwendungen  1.895.351,62

3. Behandlung des Jahresverlustes
 3.1. a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag  41.953,59
  b) auf neue Rechnung vorzutragen  82.425,98

4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Tauberbischofsheim, den 25.07.2018
Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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Moderation einer Magazinsendung

Als wir die Einladung zur SWR-Medien-
werkstatt 2014 in Stuttgart erhielten und 
uns auch noch für einen der neun Work-
shops eintragen mussten, konnte ich mir 
gar nicht vorstellen, was uns dort erwartet. 
Nach kurzem Überlegen, ob ich beispiels-
weise lieber einen Workshop über das The-
ma „Marketing“, „Radio“ oder „Moderation“ 
einer Magazinsendung belegen möchte, 
entschied ich mich aus dem Bauch heraus 
für letzteres und musste am Ende des Ta-
ges bei SWR feststellen, dass dies die abso-
lut richtige Entscheidung war.

Angekommen im Stuttgarter Funkhaus 
wurden wir mit einem Vortrag über die 
regionale Berichterstattung des SWR be-
grüßt. Die Leitung übernahm Stephanie 
Haiber, bekannt als Moderatorin der „SWR 
Landesschau aktuell Baden-Württemberg“. 
Nach etwa einer Stunde wurden wir unse-
ren Gruppen zugeteilt und ich stellte fest, 
dass ich zur Gruppe von Stepanie Haiber 

gehörte, was natürlich ein ab-
soluter Glücksgriff war. 
Angekommen in einem 
Raum, der extra für uns re-
serviert war, wurden wir von 
weiteren fünf Leuten be-
grüßt: Vier Auszubildende für 
die Kamera und eine Masken-
bildnerin. Wir stellten uns alle 
kurz vor und dann konnte es 
auch schon mit unserem Pro-
gramm losgehen.

Zuerst besprachen wir, worum es eigent-
lich in einer Magazinsendung geht und 
wie diese aufgebaut ist. Nach und nach 
gingen wir die verschiedenen Punkte, an-
gefangen von der Begrüßung über diverse 
Anmoderationen verschiedener Kurzfilme 
bis hin zur Verabschiedung, durch und 
schrieben sogleich eigene Texte für unse-
re Moderationen. Schließlich wurde dann 
jeder vor die Kamera gebeten, aber natür-
lich nicht, bevor wir in der Maske waren, 
um die einzelnen Texte einzuüben und das 
richtige Gefühl zu bekommen, vor einer 
Kamera zu stehen. Und ich muss sagen, 
dass das Gefühl wirklich komisch war mit 
einem Objekt zu reden und niemandem 
gegenüberzustehen. Ich war richtig auf-
geregt, obwohl gerade einmal zehn Leute 
im Raum waren und der Text nicht gerade 
schwer war. Bei den meisten, und so auch 

bei mir, schlichen 
sich Sprachfehler ein, 
sodass wir es immer 
wieder aufs Neue 
üben mussten. Die 
A n m o d e r a t i o n e n 
wurden gefilmt und 
jeder bekam seine 
eigene DVD, sodass 
wir den Tag beim 
SWR nie vergessen 
werden.

Eine Überraschung hatte Stephanie Hai-
ber noch für uns: Eine oder einer unseres 
Workshops sollte die Chance bekommen, 
gemeinsam mit der Moderatorin eine Ma-
gazinsendung zu moderieren und dank 
Tobias’ überzeugenden Auftretens wurde 
er aus allen Workshopmitgliedern aus-
gewählt. Zwei Stunden später konnte er 
beweisen, was er alles in dem Workshop 
gelernt hatte, und das Ergebnis war für die 
kurze Vorbereitungszeit wirklich klasse. 
Auf der Jugendseite in zwei Wochen wird 
Tobias Haas die Gefühle bei seiner ersten 
„Profi-Moderation“ eindrucksvoll schil-
dern. 

Artikel: 
Stefanie Geiger

Fotos: 
Stefanie Geiger, Debora Eger
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Dienstadt
Feuerwehr
Am Montag, den 20. August treffen sich 
die aktiven Feuerwehrkameraden zur 
monatlichen Übung am Feuerwehrgerä-
tehaus um 19.30 Uhr.

Distelhausen
Distelhäuser Bierwandertag
ES IST WIEDER SOWEIT!
Am 1. September veranstaltet der Förder-
verein des SV Distelhausen in Zusammen-
arbeit mit der Distelhäuser Brauerei den 2. 
Distelhäuser Bierwandertag.
Ziel ist es den Bierwanderweg mal wieder 
zu erkunden!
Abmarsch ist gemeinsam um 14 Uhr am 
Sportheim des SV Distelhausen.

Was wird denn geboten?
An der ca. 7 km langen Wanderstrecke 
gibt es 4 „Probier-Stationen“, an denen 
bei einer kurzen Rast jeweils bis zu zwei 
leckere Biersorten aus dem Sortiment der 
Distelhäuser Brauerei verkostet werden 
können. Am Ziel angekommen gibt es ein 
Abschlussessen im SVD Sportheim.
Beim Abschluss stehen zwei Essen zur 
Wahl: (Wunschessen bitte bei der Anmel-
dung angeben!)
Rollbraten mit Kartoffelsalat und Brötchen
Grünkernküchle mit Kartoffelsalat und 
Brötchen.

Die Erlebnistour bieten wir Ihnen an für 25 
Euro pro Person; im Preis enthalten:
1 Distelhäuser Probierglas
1 Verkostung auf dem Weg
Das Abschlussessen
Die zu verkostenden Biere an jeder der vier 
Stationen
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 30 
Personen. Sollte die Mindestteilnehmer-
zahl nicht erreicht werden, wovon wir 
nach der Resonanz im letzten Jahr nicht 
ausgehen, behalten wir uns vor, die Ver-
anstaltung abzusagen. Maximale Teilneh-
merzahl: 60 Personen!
Anmeldeschluss ist der 25. August!
Anmelden kann man sich unter Angabe 
des Namens, E-Mail-Adresse, Essenswun-
sches direkt per Mail an:  info@svdis-
telhausen.de oder direkt bei Anita Grie-
ger (Tel. 09341/61440) Andreas Beil (Tel. 
09341/897241)  

Dein SV Distelhausen

Schlüssel verloren
Im Wohngebiet oberhalb der Flurstraße, 
eventuell auch im angrenzenden Feldweg, 

wurde ein Schlüssel mit Schlüsselanhän-
ger verloren. Der Finder kann den Schlüs-
sel beim Ortsvorsteher abgeben.

Gassi-Geher/ -in gesucht
Für unsere Mila ("Schäferhund" in Dackel-
format) suchen wir in Distelhausen einen 
zuverlässigen und tierlieben Gassi-Geher. 
Sie haben viermal in der Woche zwischen 
16 Uhr und 20 Uhr eine halbe Stunde Zeit, 
dann melden Sie sich bitte unter der Tel.-
Nr. 09341/1551 abends oder auf dem An-
rufbeantworter. Mila freut sich auf liebe-
volle Spaziergänge und bedankt sich für 
die gemeinsame Zeit mit einigen Euros.

Dittigheim
Aufbau Straßenfest FFW Dittigheim
Am Samstag, den 25. August, treffen 
sich alle Kameraden sowie die Jugendfeu-
erwehr um 9 Uhr am Gerätehaus zum Auf-
bau des Straßenfestes.

Straßenfest der FFW Dittigheim
Am Samstag, 25. und Sonntag, 26. Au-
gust findet wieder das traditionelle Stra-
ßenfest der Freiwilligen Feuerwehr Dittig-
heim am Feuerwehrhaus statt.

Programm:
Samstag, 25. August, 18 Uhr: 
Bieranstich durch Ortsvorsteher Elmar Hil-
bert, anschließend Festbetrieb mit Bar.

Sonntag, 26. August, ab 10 Uhr:
Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück 
ab 11 Uhr Gelegenheit zum Mittagessen,
ab 14 Uhr Kinderspiele, Hüpfburg, 
ab 14 Uhr Kaffeebar,
gemütliches Beisammensein bis in die 
Abendstunden.
Die FFW Dittigheim freut sich auf Ihr Kom-
men.

Abbau Straßenfest FFW Dittigheim
Zum Abbau des Straßenfestes treffen sich 
die Alterskameraden und alle Kameraden, 
die es sich einrichten können am Montag, 
den 27. August ab 9 Uhr am Gerätehaus. 
Freiwillige Helfer sind ebenfalls herzlich 
willkommen.

Versteigerung Gemeindeobst
Die Versteigerung von Gemeindeobst fin-
det am Samstag, den 1. September statt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Turnhalle 
in Dittigheim.  

Straßenfest 
Der Verein Anyievo-Ekpui / Togo e. V. fei-

ert am Samstag, den 1. September sein 
5. Sommerfest in Dittigheim in der Ruh-
bankstraße. Beginn ist um 14.30 Uhr. Für 
Essen, Getränke und gute Unterhaltung ist 
gesorgt. Afrikanische Trommler versetzen 
die Gäste in das afrikanische Land Togo. 
Eine reichhaltige Tombola wird für schö-
ne Gewinne aufgebaut. Mit dem Reinge-
winn werden  verschiedenen Objekte  in 
dem Dorf Ekpui gefördert z. B. das Essen 
der Kindergartenkinder, sauberes Wasser, 
die Bibliothek für die Hausaufgaben der 
Schulkinder. Schülerinnen und Schüler 
werden ab dem neuen Schuljahr im Un-
terricht das Nähen mit Nähmaschinen er-
lernen, ein weiteres Projekt auf dem Weg 
„Hilfe zur Selbsthilfe“. Wir freuen uns über 
viele Besucher aus Dittigheim und Umge-
bung.

FFW Dittigheim
Am Montag, den 3. September findet 
um 20 Uhr die nächste Übung statt. The-
ma ist Standard Löschangriff, die Leitung 
hat Simon Schimpf. 

OR Sitzung
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung ist am Mittwoch, den 12. Septem-
ber um 19 Uhr im Rathaussaal Dittigheim. 
TOP sind Bekanntgaben und Anfragen.

Öffnungszeiten der katholischen 
öffentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
wieder am Donnerstag, 16. August und 
30. August jeweils von 18.30 bis 20 Uhr 
und nach der Sommerpause wieder am 
Dienstag, 11. September  und 25. Sep-
tember jeweils von 16 bis 17.15 Uhr ge-
öffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 
am Dienstag, 11. September ab 16.30 
Uhr statt.  

Förderverein präsentiert die Handball-
mannschaften der HSG / Gemütlicher 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen
Der Förderverein der Handballspielge-
meinschaft Dittigheim/Tauberbischofs-
heim lädt am Sonntag, 9. September ab 
14.30 Uhr, die gesamte Bevölkerung zu 
einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen auf den Vorplatz der Turnhalle 
in Dittigheim ein.
Ab 17 Uhr werden alle an der kommenden 
Hallenrunde teilnehmenden Damen-, Her-
ren- und Jugendmannschaften der HSG, 
sowie deren Trainer und Betreuer der Öf-
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fentlichkeit vorgestellt.
Vor allem im Männerbereich gab es einige 
personelle Veränderungen. Nach dem Ab-
stieg aus der Verbandsliga wird das Team 
von Trainer Martin Keupp in der kommen-
den Spielrunde in der Landesliga Gruppe 
Nord auf Punkt- und Torejagd gehen. Die 
Verantwortlichen haben trotz der Spieler-
abgänge der letzten Saison wieder eine 
schlagkräftige Truppe mit einigen namhaf-
ten Neuzugängen zusammengestellt.
Bei ungünstiger Witterung findet die Ver-
anstaltung in der Turnhalle statt.

Parken während der Erntezeit
Aufgrund der aktuellen Erntezeit und der 
damit verbundenen Verkehrsbeeinträch-
tigungen durch parkende Fahrzeuge wer-
den die Verkehrsteilnehmer gebeten, so-
weit als möglich ihre Fahrzeuge nicht auf 
der Fahrbahn zu parken, sondern hierzu 
die eigenen Grundstücksflächen zu nut-
zen. Die betroffenen Bereiche sind insbe-
sondere die Kastanienallee, Obere und 
Untere Torstraße, Hintere Torstraße, From-
bergstraße und Mühlrainstraße.

Heimatverein 
Für zwischenmenschliche Begegnungen 
und mehr plant der Heimatverein Dittig-
heim e. V. die Haltung von Dorfhühnern.

Wir suchen
- Handwerklich Begabte oder Interes- 
 sierte, die beim Aufbau/Renovierung  
 des Hühnerstalls und des Geheges mit- 
 helfen möchten. 

- Menschen, die uns mit Tipps und Tricks  
 bei der Hühnerhaltung unterstützen  
 möchten: Wir freuen uns über jedes Ge- 
 spräch!

- Gartenfreunde, die beim Herrichten des  
 Grundstücks helfen würden und Ideen  
 zur Gestaltung einbringen möchten

- Familien oder Einzelpersonen, die an  
 einem Wochentag Fütterung und Pfle- 
 ge übernehmen möchten. Dazu gehört  
 z. B. das morgendliche Freilassen und  
 abendliche Einsperren der Tiere.

Schon 1 oder 2 Stunden Mithilfe wären ein 
wertvoller Beitrag für die Gemeinschaft. 
Natürlich freuen wir uns auch über Geld- 
oder Sachspenden! Benötigt wird z. B. Bau-
holz und Material für einen Volieren- und 
Zaunbau.

Wir freuen uns auf Rückmeldungen, Anre-
gungen und Angebote!

Heimatverein Dittigheim e. V.
Ansprechpartner für dieses Projekt: Alex 
Gaab, Telefon 09341/897970, alexgaab@
web.de

Almabtrieb
Am Samstag, den 18. August findet in 
Eckert‘s Partyscheune in Hof Steinbach die 
Almabtriebs-Party statt.
Ab 17 Uhr ist der Biergarten für Jung und 
Alt bei freiem Eintritt geöffnet. Die Band 
ENJOY beginnt mit der musikalische Unter-
haltung und begeistert das Publikum, wie 
immer, auch mit aktuellen Hits. Ab 20 Uhr 
wird Eintritt erhoben und DJ Odenwald  
wird zur späteren Stunde sein Können wie-
der unter Beweis stellen.

Es freut sich Fam. Eckert mit Team  

Dittwar
Spiel, Spaß und Bewegung beim TSV 
Dittwar
Spiel, Spaß und Bewegung war am Sonn-
tag, 29. Juli beim Kinder- und Familien-
spielfest auf dem Sportgelände des TSV 
Dittwar für die ganze Familie geboten. An 
zehn Stationen erlebten 46 teilnehmende 
Kinder und Jugendliche unterschiedliche 
Möglichkeiten des Ballspielens und Wer-
fens. Für alle Kinder wartete nach erfolg-
reichem Absolvieren eine tolle Überra-
schung. Bei gemütlichem Beisammensein 
verbrachten alle Besucher einen rundum 
gelungenen Nachmittag beim TSV Dittwar.

Hochhausen
Ortsverwaltung
In der Zeit vom 16. August bis 1. Septem-
ber wird Ortsvorsteher Wendelin Bund-
schuh von Ortschaftsrat Rüdiger Gärtner 
(Tel.12706) oder Ortschaftsrat  Markus 
Bechtold (Tel. 61039) vertreten. In dringen-
den Fällen können sich die Bürgerinnen 
und Bürger auch direkt an die Stadtver-
waltung (Tel. 09341-8030) wenden. Der 
Ortschaftsrat wünscht allen Schülerinnen 
und Schülern schöne Sommerferien und 
den Erwachsenen erholsame Urlaubstage.

Forellenfest Sportverein 
Am Sonntag, 26. August, veranstaltet 
der SV Hochhausen sein traditionelles Fo-
rellenfest im Grünauer Hof. Beginn ist um 
11.30 Uhr. Angeboten werden frisch geräu-
cherte oder gebackene Forellen und frän-
kische Bratwurst. Die Kaffeebar mit selbst 
gebackenen Kuchen ist ab 12 Uhr geöffnet.   

Dorfmuseum geöffnet
Am Sonntag,  9. September, am „Tag des 
offenen Denkmals“, öffnet das Hochhäuser 
Dorfmuseum im „Hofhaus“ von 14 bis 17 
Uhr seine Pforten. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

Heimspiel SV Hochhausen
Am  30. September findet das erste Heim-
spiel der Spielgemeinschaft TBB 2 / SV 
Hochhausen auf dem Sportplatz in Hoch-
hausen statt. Gegner ist  die SG Welzbach-
tal 1.
Beginn der Partie ist um 15 Uhr. 

Übersicht 
der Sommeröffnungs-

zeiten der Gastronomie 
in Tauberbischofsheim

Welches Café, welches Restaurant hat 
wann Sommerurlaub? 
Unsere Übersicht mit allen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf der städtischen 
Webseite unter 

www.tauberbischofsheim.
de/sommer

Sie sind Gewerbetreibender in Tau-
berbischofsheim und möchten sich 
im Rahmen der diesjährigen Martini-
Messe auf der Vitry-Allee zu günstigen 
Konditionen präsentieren? 

Melden Sie sich bei der Stadtverwaltung, 
Brigitte Hörner unter 09341/803-13 oder 
brigitte.hoerner@tauberbischofsheim.
de
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Amtsgericht 
Tauberbischofsheim

1 UR II 5/18 Aufgebot
Herr Christian Endres, Hintere Gasse 9, 
97950 Großrinderfeld hat den Antrag auf 
Ausschließung des Eigentümers eines 
Grundstücks bei Gericht eingereicht. 
Betroffen sind die jeweiligen Miteigentum-
santeile des Martin Endres an folgenden 
Grundstücken: 

Grundbuchamt Tauberbischofsheim, Ge-
markung Großrinderfeld, Blatt 601. Be-
zeichnung: Flurstück 2637 Waldfläche Un-
teres Sinkloch, 6,21a.

Grundbuchamt Tauberbischofsheim, Ge-
markung Großrinderfeld, Blatt 601. Be-
zeichnung: Flurstück 2637/1 Waldfläche 
Unteres Sinkloch, 95 qm.

Grundbuchamt Tauberbischofsheim, Ge-
markung Großrinderfeld, Blatt 600. Be-
zeichnung: Flurstück 8420 Waldfläche Am 
Kleinen Forst, 6,41 a.

Grundbuchamt Tauberbischofsheim, Ge-
markung Großrinderfeld, Blatt 599. Be-
zeichnung: Flurstück 2978 Waldfläche 
Waldfläche Zieglersrain,7,55 a.

Eigentümer laut Grundbucheintrag:
Herr Martin Endres (verstorben am 
07.09.1910)

Der im Grundbuch eingetragene Eigentü-
mer wird aufgefordert, seine Eigentümer-
rechte spätestens bis zu dem 03.12.2018 
vor dem Amtsgericht Tauberbischofsheim 
anzumelden, da ansonsten seine Aus-
schließung der Rechte als Eigentümer er-
folgen wird.

 Tauberbischofsheim, 01.08.2018

Das richtige Aufstellen 
der Mülltonnen

In letzter Zeit kommt es vermehrt zum 
nicht ordnungsgemäßen Aufstellen der 
Abfallbehälter an den Abfuhrtagen. Die 
Gehwege dürfen nicht komplett durch die 
Bereitstellung des abzuholenden Mülles 
blockiert werden. Verantwortlicher dafür 
ist derjenige, der die Mülltonne oder die 
gelben Säcke behindernd auf die Gehwe-
ge stellt.
Die Abfallgefäße dürfen nur soweit ge-
füllt werden, dass sich der Deckel mühelos 
schließen lässt. Das Einfüllen von Abfällen 
in heißem Zustand ist nicht erlaubt. Ein-
stampfen und Pressen von Abfällen in die 
Abfallgefäße sind nicht gestattet. 
Die Behälter sind am jeweiligen Abfuhrtag 
bis spätestens um 6.00 Uhr zur Abholung 
bereitzustellen.
Die zugelassenen Abfallbehälter werden 
am Rand des Gehweges oder, soweit ein 
solcher nicht vorhanden ist, am äußersten 
Straßenrand bereitgestellt. Fahrzeuge und 
Fußgänger dürfen nicht behindert oder 
gefährdet werden. Die Entleerung muss 
ohne Schwierigkeiten und ohne Zeitver-
lust möglich sein. In besonders gelager-
ten Fällen kann ein geeigneter Standort 
bestimmt werden. Nach der Entleerung 
sind die Abfallgefäße wieder zu entfernen. 
Nicht zugelassene bzw. nicht angemeldete 
Gefäße dürfen nicht zur Abfuhr bereitge-
stellt werden. 

„Bischemer 
Themenführung“ im August
Freitag, 24. August, 18 Uhr
„Mit Winzerin Dorothea auf Quartier-
suche um 1750“ (Kostenbeitrag: 7 €)

Der Türmer Vinzenz hat versehentlich 
das falsche Signal geblasen und die 
Stadttore schließen sich. Die Winzerin 
Dorothea nimmt sich der quartiersu-
chenden Fremden hilfreich, aber vor al-
lem humorig an. In bäuerlichem Dialekt 
erzählt sie auf dem gemeinsamen Weg 
so manche spaßige Geschichte oder 
gibt hin und wieder ein mundartliches 
Gedicht zum Bes-ten. Sogar der Provi-
ant wird mit den Gästen geteilt: Selbst-
gebackenes und ein guter heimischer 
Wein!

Treffpunkt: Rathaus am Marktplatz 
Dauer: 1,5 Stunden
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Anmeldung erforderlich: 09341/80333

Freitag, 31. August, 17 Uhr
„Naturkundliche Exkursion durch 
das Naturschutzgebiet Brachenleite“
(Kostenbeitrag: Spende für die Arbeit 
des Naturschutzbunds erbeten)

Der ehemalige Truppenübungsplatz 
bietet Lebensraum für 818 Tier- und 
Pflanzenarten.
Gemeinsam mit Vertretern der NaBu-
Gruppe Tauberbischofsheim wollen wir 

in diesem interessanten Areal unter-
wegs sein und Sehenswertes erleben. 
Im Anschluss können Nistkästen erwor-
ben werden.
Bitte beachten: Geeignete Kleidung tra-
gen und genügend zu Trinken dabeiha-
ben!
Treffpunkt: Schotterparkplatz am ehem. 
Munitionsdepot (Der geteerten Straße 
Richtung Kompostplatz bis zum Ende 
der Ausbaustrecke folgen.) 

Dauer: 2 Stunden
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Anmeldung erforderlich: 09341/80333

Alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste 

sind herzlich eingeladen!

Die Tauberwiesenwässerungs-
genossenschaft gibt bekannt:
 
Die Obstversteigerung der TWG findet wie 
folgt statt: Samstag, den 25. August

Treffpunkt in Tauberbischofsheim:

9.30 Uhr Feuerwehrgerätehaus in Tauber 
 bischofsheim

14 Uhr Tauberbrücke/McDonald-Tau 
 berbischofsheim
 
Es handelt sich um ungespritztes Obst von 
Streuobstwiesen der TWG

Der Obmann
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Ausschreibung Jahrespro-
gramm 2019 für das Entwick-

lungsprogramm ländlicher 
Raum (ELR) 

Ziel der Programmausschreibung 2019 
ist es, Impulse zur Nutzung innerörtlicher 
Flächen zu setzen. Studien zum Thema 
Wohnraumbedarf in Baden-Württemberg 
gehen auch im Ländlichen Raum in den 
nächsten Jahren von steigenden Bevölke-
rungszahlen aus. Die Schaffung von zeit-
gemäßem und bezahlbarem Wohnraum 
ist gegenwärtig in den Städten und Ge-
meinden eine der zentralen Herausforde-
rungen. Der Grundsatz "Innenentwicklung 
vor Außenentwicklung" muss dabei in der 
kommunalen Baulandpolitik zum Regel-
fall werden. Gute innerörtliche Bausubs-
tanz muss erhalten und zu zeitgemäßem 
Wohnraum umgebaut werden. Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen und 
Platz für Neues schaffen. Deshalb werden 
im ELR 2019 prioritär Investitionen privater 
Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. 
Nach den guten Erfahrungen in 2018 wer-
den auch im Jahresprogramm 2019 die 
Hälfte der zur Verfügung stehenden För-
dermittel für den Schwerpunkt "Wohnen" 
eingesetzt.
Das ELR konzentriert sich auf Innentwick-
lung und Bestandsgebäude. Dabei wird 
der Bereich der förderfähigen Innenberei-
che ausgedehnt und schließt auch Sied-
lungsflächen aus den 60er-Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts ein, sofern diese 
mit der Ortsmitte zusammengewachsen 
sind und einen entsprechenden Entwick-
lungsbedarf nachweisen. Gefördert wird 
vor allem die Umnutzung leerstehender 
Gebäude, z. B. von ehemaligen landwirt-
schaftlichen Ökonomiegebäuden zu Woh-
nungen. 
Förderfähig sind sowohl durch den Antrag-
steller oder Verwandte ersten und zweiten 
Grades eigengenutzte Wohnungen (Um-
nutzung, Modernisierung und Neubau) als 
auch Mietwohnungen zur Fremdvermie-
tung (Umnutzung und Modernisierung). 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind 
Mietwohnungen zur Fremdvermietung 
in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR). Bei Um-
nutzung von Gebäuden zur Schaffung von 
Wohnraum beträgt der Fördersatz bis zu 
30 %, max. 50.000 Euro pro Wohnung (Nr. 
6.2.1.1 ELR), bei umfassender Modernisie-
rung und bei ortsbildgerechten Neubau-
ten bis zu 30 %, max. 20.000 Euro pro Woh-
nung (Nr. 6.2.1.2 ELR). 

Über den Förderschwerpunkt „Wohnen“ 
hinaus gibt es noch drei weitere Bereiche, 
in denen Förderungen beantragt werden 
können. Mögliche Maßnahmen der ver-
schiedenen Schwerpunkte finden Sie in 
nachfolgender Aufstellung:

Wohnen
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhan-
dener Bausubstanz, Maßnahmen zur Er-
reichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierung), ortsbildge-
rechte Neubauten in Baulücken, Verbes-
serung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen und Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grund-
stücken.

Grundversorgung
Ein wesentlicher Standortfaktor für den 
Ländlichen Raum ist die wohnortnahe 
Grundversorgung mit Waren und Dienst-
leistungen. Wichtig ist der Erhalt von 
Dorfgasthäusern, die für die Attraktivität 
des Ländlichen Raums Bedeutung haben. 
Weitergehender Anstrengungen bedarf 
es auch hinsichtlich der Sicherstellung der 
ärztlichen Versorgung.

Arbeiten
Unterstützung von kleinen und mittleren 
Unternehmen zum Erhalt der dezentra-
len Wirtschaftsstruktur sowie zur Siche-
rung und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen vor allem in Verbindung 
mit der Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen, der Reaktivierung von Ge-
werbe- und Militärbrachen, einschließlich 
vorbereitender Maßnahmen wie Baureif-
machung von Grundstücken und die dazu 
notwendige innere Erschließung von Ge-
werbegebieten.

Gemeinschaftseinrichtungen
Schaffung und Anpassung von Gemeinbe-
darfseinrichtungen.
Förderungen kommen bei kommunalen, 
privaten und privat-gewerblichen Maß-
nahmen in Betracht. In der Kernstadt sind 
Förderungen ausschließlich bei privat-
gewerblichen Maßnahmen möglich, in 
den Ortsteilen sind zusätzlich noch private 
Maßnahmen förderfähig (Nr. 4.1 der vorge-
nannten ELR-Richtlinie).

Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
Mit dem ELR sollen zudem bioökonomie-
basierte Bauweisen gefördert werden. 
Dazu zählt die Anwendung ressourcen-
schonender, CO2 bindender Baustoffe wie 

Holz. Zukünftig erhalten alle ELR-Projekte, 
die überwiegend nachwachsende Roh-
stoffe als Baustoff einsetzen – in der Regel 
dürfte das vor allem Holz sein -, einen um 5 
%-Punkte erhöhten Fördersatz.

Grundlage des Programms ist die ELR-
Verwaltungsvorschrift vom 09.07.2014, 
ergänzt am 19.04.2016, mit Gültigkeit vom 
01.01.2015 - 31.12.2021.

Förderanträge können direkt im Internet 
unter www.tauberbischofsheim.de unter 
der Rubrik Bürgerservice & Wohnen/Bauen 
und Wohnen/Förderprogramme abgeru-
fen werden.
Sofern Sie noch Fragen zu nicht gewerbli-
chen Maßnahmen haben, wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiter der Bauverwaltung:
Frau Stumpf-Virsik, Tel. 803-88, Frau Frey, 
Tel. 803-85, Frau Schlachter, Tel. 803-86 
oder Frau Theiler-Markert, Tel. 803-22.
Bei gewerblichen Projekten wenden Sie 
sich bitte an die Kämmerei, Frau Kuhn Tel.: 
803-50.
Ihren vollständigen Förderantrag rei-
chen Sie bitte bis spätestens zum 14. 
September 2018 in 5-facher Ausferti-
gung bei der Stadtverwaltung, Bauamt, 
ein.
Das Land entscheidet über die Anträge i. 
d. R. im Frühjahr des folgenden Jahres. Erst 
nach Zugang der Bewilligung darf mit der 
beantragten Maßnahme begonnen wer-
den.

Museumsnacht! 
im Kurmainzischen Schloss Tauberbi-
schofsheim am Freitag 7. September 
ab 19 Uhr.

„Genussvielfalt des Taubertals präsen-
tiert vom Amtmann und regionalen 
Hoheiten“
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Programm
 im städtischen Jugendhaus

Mi,  15. August 
Handlettering

Do, 16. August bis Fr  17. August 
geschlossen wegen des Kinderferien- 
programms  „Wilde Mustangs“

Di,  21. August 
Kleine Taschen gestalten

Mi,  22. August 
Nassfilzen

Do,  23. August 
Insektenhotel aus Blumentöpfen

Fr,  24. August 
Handlettering

Di,  28. August 
Tassen bemalen  
(+ vormittags Kinderferienprogramm 
„Batiken“)

Mi, 29. August 
Coole Schlüsselanhänger 
aus Schmuckbeton

Do, 30. August 
Minigarten mit Knetbeton

Fr, 31. August 
Kleine Taschen gestalten
 

Hinweis:
Angebote des Städtischen Jugendhau-
ses sind offen für alle zwischen 10 und 
18 Jahren und kostenfrei. 
Für die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen des Kinderferienprogramms ist eine 
Anmeldung im Familienbüro der Stadt 
oder online auf www.tauberbischofs-
heim.feripro.de notwendig, 
Kosten: 1 Euro.

Noch bis Mitte September 2018 kön-
nen sich interessierte Haushalte für die 
Einkommens- und Verbrauchsstichpro-
be (EVS) 2018 anmelden. Die EVS ist die 
größte freiwillige Haus-haltserhebung der 
amtlichen Statistik und findet nur alle fünf 
Jahre statt. Sie liefert unverzichtbare Infor-
mationen über die Lebensverhältnisse in 
Deutschland. Die Ergebnisse werden unter 
anderem bei der Berechnung der Inflati-
onsrate, der Festlegung des Regelbedarfs 
für das Arbeitslosengeld II und der Ermitt-
lung der Lebenshaltungskosten von Kin-
dern benötigt. 
Teilnehmende Haushalte profitieren dop-
pelt!
Bei der EVS führen die teilnehmenden 
Haushalte drei Monate lang ein Haushalts-
buch. Dadurch verschaffen sie sich einen 
guten Überblick über ihre persönliche 
Haushaltskasse und erhalten als Danke-
schön für ihre wertvolle Unterstützung 
eine Geldprämie von 100 €.
Das Statistische Landesamt bittet um Mit-
hilfe im vierten Quartal 2018!
Zahlreiche Haushalte in Baden-Württem-
berg beteiligen sich bereits an der EVS 
2018. Um aussagekräftige Ergebnisse zu 
erhalten, ist es aber wichtig, dass sich mög-

lichst viele und auch die unterschiedlichs-
ten Haushalte an der Erhebung beteiligen. 
Deshalb suchen wir aktuell insbesondere 
noch: 
• Paarhaushalte mit einem Teenager im  
 Alter von 14 bis 17 Jahren
• Mehrgenerationenhaushalte
• Haushalte mit einem Nettoeinkommen  
 unter 1 700 Euro und über 4 000 Euro
• Haushalte von Selbstständigen
• Haushalte von Arbeiterinnen und Ar- 
 beitern
• Haushalte von Nichterwerbstätigen,  
 wenn sie nicht bereits im Ruhestand  
 sind

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik werden sämtliche Angaben streng 
vertraulich behandelt und ausschließlich 
in anonymisierter Form für statistische 
Zwecke verwendet.
Falls Sie teilnehmen möchten, können Sie 
sich im Internet unter www.evs2018.de 
(über „Zum Teilnahmeformular“, dann bei 
Baden-Württemberg) oder telefonisch un-
ter der kostenfreien Rufnummer 0800 - 00 
06 720 anmelden.
Weitere Informationen zur EVS finden Sie 
auch in unserem Internetangebot unter 
www.statistik-bw.de. 

Letzte Chance zur Teilnahme an der EVS 2018
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Am 8. September ist es wieder so weit: 
Aufbau von Zelten, Kühlwagen, Sitzgarni-
turen, Loungemöbeln. Der Schlossplatz in 
Tauberbischofsheim verwandelt sich für 
ein Wochenende in eine Open Air Wein-
bar, in der die Besucher rund 30 Weinen 
aus der Region, aber auch internationaler 
Herkunft, genießen können. Alexander Ley 
und Claudia Wölpper-Murphy sorgen für 
den Wein und um das Magenwohl küm-
mern sich die Metzgereien Hofmann und 
Engelhard. Zum dritten Mal findet dann 
„Wein am Schloss“ statt. Eine Frage, an der 
man dieser Tage nicht vorbeikommt, weil 
sie in den Medien sehr präsent ist: Wie ist 
es denn derzeit im Weinberg? Ein recht 
warmer Winter, ein teilweise sehr kaltes 
Frühjahr mit eisigen Nächten, ein außerge-
wöhnlich warmer Frühling, der die Land-
schaft in die schönsten Grüntöne getaucht 
hat und nun ein sehr heißer Sommer 
– landwirtschaftlich, und dazu gehört ja 
auch der Weinbau, durchlaufen wir erneut 
einige Extreme. Schon im Frühling mit den 
teilweise sommerlichen Temperaturen hat 
sich der Austrieb im Weinberg explosions-
artig entwickelt. Die derzeit regenarme 
Zeit, treibt den Winzern aktuell die Sorgen-
falten in die Gesichter. „Die Trauben entwi-
ckeln sich zwar wirklich gut aber ein wenig 
Regen würde die Situation schon entspan-
nen“, so Alexander Ley, Geschäftsleiter der 
GWF-Vinothek in Reicholzheim und einer 
der Organisatoren von „Wein am Schloss“.
In diesem Jahr findet alles sehr viel früher 
statt als sonst: „Im letzten Jahr – viele wer-
den sich erinnern – haben wir angesichts 
von Kälte- und Wintereinbrüchen einige 
Sorgen um die Weine gehabt“, so Wölpper-
Murphy. „Im Verlauf des Jahres 2017 konn-

WEIN AM SCHLOSS 2018 – aller guten Dinge sind drei:

ten wir uns aber glücklicherweise wieder 
entspannen und können ein gewohnt 
hohes Niveau anbieten“, äußert sich Ley er-
leichtert. „Die Qualität unserer regionalen 
Weine hat überhaupt nicht gelitten“, ist er 
sicher. In diesem Jahr stellt sich die Wetter-
lage ganz anders dar: „So, wie es aussieht, 
erleben wir 2018 die früheste Lese, an die 
sich viele der älteren Winzer überhaupt er-
innern können. Wir müssen hier auf die Si-
tuation reagieren und fangen voraussicht-
lich bereits Mitte August mit der Lese der 
ersten frühreifenden Sorten an“, erwartet 
Ley. 

Wölpper-Murphy und Ley bieten einen 
kleinen Ausblick auf die Weine, die in die-
sem September auf dem Schlossplatz in 
Tauberbischofsheim serviert werden: „fri-
sche Weißweine mit kräftiger Aromatik 
und intensiver Frucht.“ „Die zweitägige 
Veranstaltung „Wein am Schloss“ ist für 
uns eine ganz tolle Plattform, um unsere 

Weine zu präsentieren, freut sich Claudia 
Wölpper-Murphy. Und Alexander Ley er-
gänzt: „Zusammen mit unseren Kulinarik-
Partnern, den Metzgereien Hofmann und 
Engelhard, und unterstützt von guter Mu-
sik durch die „Drei Franken mit dem Kon-
trabass“ aus dem Raum Würzburg und 
„June & Leo“ aus Oberlauda/Deubach – 
und bei hoffentlich gutem Wetter wird sich 
auch in diesem Jahr der Schlossplatz wie-
der in einen Genussort verwandeln. Die 
Veranstaltung wird am 8. September um 
18 Uhr von Bürgermeister Vockel und der 
Kühlsheimer Weinprinzessin Alina Wolpert 
eröffnet. Und wenn es der Leseplan zulässt, 
werden die beiden Kellermeister Florian 
Döller (Beckstein) und Joachim Krumrey 
(Reicholzheim) auch bei der Eröffnung da-
bei sein. 
Freuen wir uns also wieder auf ein breites 
Weinangebot am 8. und 9. September auf 
dem Schlossplatz in Tauberbischofsheim– 
unbedingt vormerken.
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Das Institut für Sozialmanagement im Kol-
ping Bildungswerk e. V. bietet ab dem 9. 
November wieder die 2-jährige berufsbe-
gleitende Ausbildung zum/zur „Staatlich 
anerkannte/r Sozialfachmanager/in“ an. 
Im Unterschied zu anderen ähnlichen Bil-
dungsgängen erwerben Sie einen aner-
kannten Bildungsabschluss, der mit einer 
staatlichen Prüfung abschließt.
Berufstätige aus einem sozialen, helfen-
den, pflegenden oder pädagogischen 
Beruf sowie Mitarbeiter/innen in Gesund-
heits- oder Sozialverwaltungen können 
sich so qualifiziert weiterbilden. Ziel ist die 
Vermittlung von kaufmännischen Kennt-
nissen und Führungswissen zur Übernah-
me von leitenden Positionen im Sozialwe-
sen.
Die insgesamt 700 Unterrichtseinheiten 
sind auf zwei Jahre verteilt, so dass Theorie 
und Praxis miteinander verbunden wer-
den. Unterrichtsinhalte sind die Betriebs-
wirtschaftslehre, die Volkswirtschaftslehre, 
das Personal- und Rechnungswesen, die 
Personalführung, das Privat- Gesellschafts- 
Arbeits- und Sozialversicherungsrecht, 
EDV sowie Marketing, Management und 
Organisation.
Die Finanzierung der Lehrgangs- und Prü-
fungsgebühren kann über Meister-BAföG 
mit hohem Zuschussanteil gefördert wer-

Noch Plätze frei im Lehrgang „Staatlich anerkannte/r Sozial-
fachmanager/in“ Berufsbegleitende Ausbildung 

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 18. August, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 19. August, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Samstag, 25. August, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 26. August, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Samstag, 1. September, 18.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 2. September, 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, St. Martin

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 19. August, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst, Christuskirche

Sonntag, 26. August, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst, Gemeindezentrum

Sonntag, 2. September, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst, Christuskirche

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr
Eintritt: 1,00 €

Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek
Blumenstrasse 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

4. September
Britta Teckentrup:
Lauf nach Haus, kleine Maus
Lauf nach Haus, kleine Maus
Die kleine Maus will nach Haus.
Doch dafür muss sie durch den dunklen 
Wald mit seinen wilden Tieren.

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Kindeswohl
30. August bis 5. September, täglich 
19.30 Uhr, außer Montag

FSK ab 0 Jahren
Fiona Maye (Emma Thompson) nimmt 
als Richterin in London ihre Aufgabe sehr 
ernst. Mit vollem Einsatz lebt sie für ihren 
Beruf, was einen Preis hat. Ihr Privatleben 
ist ein Scherbenhaufen, ihre Ehe mit dem 
amerikanischen Professor Jack (Stanley 
Tucci) steht vor dem Aus. Mitten in diese 
persönliche Krise hat die Familienrichte-
rin einen neuen Fall zu verhandeln. Adam 
(Fionn Whitehead), ein brillanter Junge, 
weigert sich eine Bluttransfusion anzuneh-
men, die sein Leben retten wird. Da Adam 
erst in drei Monaten volljährig wird, ist er 
vor dem Gesetz noch ein Kind. Doch soll 
Fiona ihn wirklich zwingen, zu leben?

den. Der Lehrgang ist ebenso durch Bil-
dungsgutscheine der Agentur für Arbeit 
förderbar.
Das Studium gilt auch als Qualifikations-
nachweis für den Erwerb des Bachelor-
Abschlusses an der Fernhochschule Ham-
burg und kann als Hochschulzugang für 
beruflich Qualifizierte nach § 59 des Lan-
deshochschulgesetzes Baden-Württem-
berg anerkannt werden.
Das Kolping Bildungswerk bietet die Aus-
bildung ab dem 9. November 2018 berufs-
begleitend in Tauberbischofsheim an. Der 
Unterricht findet vierzehntägig freitags 
(ab 16.00 Uhr) und samstags (ab 9.00 Uhr) 
statt. Daneben sind Kompaktseminare von 
Freitag bis Sonntag Bestandteil der Aus-
bildung. Für diesen Kurs sind noch Plätze 
verfügbar. Die Informationsveranstaltung 
findet  am 4. Oktober um 18.30 Uhr in 
unseren Räumen in der Hauptstraße 89, 
97941 Tauberbischofsheim statt.
Ausführliche Informationen, Beratung und 
Anmeldung ab sofort beim Kolping Bil-
dungswerk e. wV., Hauptstraße 89, 97941 
Tauberbischofsheim, Tel. 09341/9233-0, 
Fax 09341/9233-50, E-Mail: tauberbischofs-
heim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter 
dem Link „Bildung in Themen“ auf unserer 
Homepage: www.kolping-bildung.de

Abwesenheit 
der Wochenmarkthändler 

in den Sommerferien:
Landmetzgerei Herrmann: KW 32 – KW 
35, entspricht den Freitagen 10. / 17. / 24. 
/ 31. August

Helgas Backstube: KW35 - KW36, ent-
spricht den Dienstagen und Freitagen 28./ 
31. August / 4. September / 7. September

Neu beim Wochenmarkt:
Stand mit Brotaufstrichen aus eigenem An-
bau, Liköre und Fruchtsäfte
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Kunstverein 
September 2018

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 18. und 25. Juli 18 bis 21 Uhr
Freitag, 20. Juli, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 5., 12., 19. und 26. Septem-
ber, 18 bis 21 Uhr
Freitag, 7. und 21. September, 16 bis 
19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 19. September, 16 bis 17.30 
Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne Vor-
anmeldung möglich
Infos: 09341/ 898360 (Herta Beierstettel)

Vernissage. Werner Lehrmann: Bilder 
und Kleinplastiken
Freitag, 21. September, 20 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei

Ausstellung. Werner Lehrmann: Bilder 
und Kleinplastiken
Samstag, 22. September, 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 23. September, 10.30 bis 
12.30 Uhr
Samstag, 29. September, 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 30. September, 10.30 bis 
12.30 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei

Kabarett. Max Uthoff (Vorpremiere)
Do 6. September, 20 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 18 Euro (Schüler, 
Studenten, Mitglieder)

Veranstaltungen

Kabarett. Andy Ost: Im Eufer der 
Phorie
So 9. September, 19 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt: 18 Euro, ermäßigt 16 Euro (Schüler, 
Studenten, Mitglieder)

Veranstaltungskalender
August

Mittwoch, 15. August 
Krämermarkt
8 bis 18 Uhr, Marktplatz Tauberbischofs-
heim

Samstag, 18. August 2018
Almabtrieb in Hof Steinbach
mit Livemusik „Enjoy“ und „DJ Odenwald“
Veranstalter: Winfried Eckert
17 Uhr, Biergarteneröffnung, Hof Stein-
bach 4

Dienstag, 21. August 
Spielen im Erzähl-Café
Skat, Elfer-raus, Rumy-Cup, tridom, Sky bo, 
Mühle, usw. 
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2, TBB

Samstag, 25. August 
Straßenfest FFW Dittigheim
Gerätehaus Dittigheim

Sonntag, 26. August 
Radtour (ca. 60 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Straßenfest FFW Dittigheim
Gerätehaus Dittigheim

Forellenfest Hochhausen
Sportverein Hochhausen
11 Uhr, Grünauer Hof, Hochhausen

Dienstag, 28. August 
Spielen im Erzähl-Café
Skat, Elfer-raus, Rumy-Cup, tridom, Sky bo, 
Mühle, usw. 
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
15 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2, TBB

Samstag, 1. September 
Platzkonzert auf dem Marktplatz mit
den Turmbläsern der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle
und dem Volkstanzkreis sowie Winzer-
hof Wille
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz Tauberbi-
schofsheim

Sonntag, 2. September 
Höpfingen - Rippberg (13 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Donnerstag, 6. September 
Politkabarett: Max Uthoff „Vorpremi-
ere“
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße, TBB

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Bischemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Sommerpause bis 10. September

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB
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Foto: @agentur wunschtraummacher

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball - Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Interessenten herzlich willkommen
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
ab 20 Uhr, April bis September
21 bis 22 Uhr, Oktober-März, Sporthalle 
oberhalb der AOK

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für Jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädago-gischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).

9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis (Lieben-
zeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gar-tenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herz-lich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möch-ten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

Stadtführung durch die historische 
Altstadt
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für Jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matias Kienzler (Tel.: 
093741/845358)
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Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Montag, 27. 8. und 24. 9. 2018
Tauberbischofsheim,  
in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 10.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte 
Tel. 0 52 44 / 89 14, Fax 0 52 44 / 7 72 47

Lebensqualität im Alter (ab 60 J.)
Zentrale Lage in Tauberbischofsheim – moderne 

und helle 2-Zimmer-Wohnung im EG mit Terrasse und  
kl. Gartenfläche, Wfl. ca. 62,5 m², Aufzug, Gemein-

schaftsraum. KM € 412 + NK € 160 + Betreuung € 37. 
 Nah-Fernwärme KWK, 85 kWh/(m²a) Endenergie  

lt. Bedarfsausweis, Bj. 2011, Klasse C.  
Terminvereinbarung unter 

FWD Hausbau- und Grundstücks GmbH,  
Frau Buchbach-Kliebisch Tel.: 0 62 21 / 87 50-1 92.

 MAURER / STUCKATEUR (W/M) 

MENSCH SEIN -
IN DER ISOTEC-FAMILIE

 

 

Sind Sie Handwerker/in aus Leidenschaft?  
Dann bewerben Sie sich jetzt bei ISOTEC unter  
www.karriere.isotec.de oder karriere@isotec.de

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
Tauberbischofsheim / Würzburg • 09341 89 61 333

IN TAUBERBISCHOFSHEIM

(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchen-
chor St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schaf-
weg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti 
dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirks-
kantorat, Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Floh-
markt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Lauf- und Walkingtreff – TSV 
1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für Jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldpark-
platz „Kaiserspitze“

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. 
OG), Winfriedsheim, Schafweg 1 

Bischemer Altstadtrund-
gang mit dem „Turmwäch-
ter“
inkl. Besteigung des Türmer-
sturms; 
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder 
bis 16 Jahre: 2 €; Mindestteil-
nehmerzahl: 5 Erwachsene
20 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rat-
haus am Marktplatz

Abendlied vom Türmer-
sturm
gespielt von Bläsern der Stadt- 
und Feuerwehrkapelle Tauber-
bischofsheim.
Unterstützt von EnBW und den 
Fränkischen Nachrichten.
21 Uhr, Türmersturm, Schloss-
platz TBB

Samstag
Tierschutz-Laden/-Floh-
markt
Tierschutzverein Tauberbi-
schofsheim und Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hoch-
hausen
offen für jeden Mann und jede 
Frau

14 bis 15 Uhr, Hochhausen, 
Parkplatz am Friedhof

Hundeschule und Welpen-
spiele
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß für Anfänger und Fort-
geschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-
tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller 
Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst fin-
det parallel ein Kindergottes-
dienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rau-
scher-Haus, Richard-Trunk-Str. 
2, Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 

09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, 
Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frau-
enstraße 2

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Auslandshilfe


